
Auch Hunde haben Zahnschmerzen  
 
Regelmäßiges Zähneputzen und 
Spezialnahrung halten das Gebiss Ihres 
Vierbeiners länger gesund 
 
Dr. med. vet. Silvia Leugner 
Fachtierärztin für Ernährung und Diätetik 
 
Eine Studie mit mehr als 30.000 Hunden ergab, dass Zahnstein und Zahnfleischentzündungen 
die häufigsten Gründe für einen Besuch beim Tierarzt sind. Nicht weniger als 85 Prozent aller 
Hunde über drei Jahren leiden unter Zahnproblemen, wobei kleine Hunderassen besonders 
häufig betroffen sind. Genauso wie beim Menschen ist auch bei Vierbeinern tägliches 
Zähneputzen am wirksamsten, um die Bildung von Zahnbelag und Zahnstein zu verhindern. 
Hunde haben - abhängig von der Rasse - zwischen dem 4. und 7. Lebensmonat ihr bleibendes 
Gebiss vollständig entwickelt. Das ist der optimale Zeitpunkt, um auch bei Ihrem Heimtier 
mit der Zahnpflege zu beginnen (Eine Anleitung zum richtigen Zähneputzen erhalten Sie im 
Internet unter: vet.royal-canin.at, Link: „mein Tier“ und „Zahngesundheit“).  
 
Woran man Zahnprobleme erkennen kann:  

• Übel riechender Atem: Bakterien in der Maulhöhle zersetzen die 

Nahrungsbestandteile. Dabei entstehen Schwefelverbindungen, die den Fäulnisgeruch 

verursachen. 

• Übermäßiger Speichelfluss 

• Schwierigkeiten bei der Nahrungsaufnahme: Entzündetes Zahnfleisch und 

empfindliche Zähne verursachen Schmerzen beim Kauen. Obwohl das Tier Appetit 

hat, verweigert es die Futteraufnahme oder kaut einseitig.  

 
Entzündungen des Zahnfleisches können ernste Folgen haben. Über den Blutkreislauf 
gelangen Bakterien aus der Maulhöhle zu Herz, Lunge, Niere oder Leber und können dort 
schwere Infektionen hervorrufen. Daher sollte jeder Termin beim Tierarzt auch zur 
umfassenden Kontrolle der Maulhöhle genützt werden, um Erkrankungen rechtzeitig 
erkennen und behandeln zu können. 
 
Regelmäßige Zahnhygiene durch den Tierbesitzer hält Hunde länger gesund und hilft, 
tierärztliche Behandlungskosten zu reduzieren.  Aber auch mit der richtigen Ernährung 
lässt sich die Bildung von Zahnstein minimieren: Auf der Basis umfassender 
wissenschaftlicher Forschung wurde die Produktreihe DENTAL von Royal Canin 
(ausschließlich beim Tierarzt erhältlich) entwickelt: 
 

• DENTAL SPECIAL für kleine Rassen unter 10 Kilogramm Körpergewicht ab dem 6. 
Lebensmonat 

 
• DENTAL für Hunde über 10 Kilogramm Körpergewicht ab dem 6. Lebensmonat 

 
• ORAL BAR – Zahnpflegekauriegel für große bzw. kleine Hunderassen („Small Dog“) 
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Die besonderen Produkteigenschaften: 
 

• Mechanischer Bürsteffekt gegen Zahnbelag 
Textur und Form der Trockenfutterkroketten sorgen beim Kauen entsprechend der Kiefer- 
und Zahngröße für einen sanften Abriebeffekt an der Zahnoberfläche.  
 
• Verminderte Zahnsteinbildung 
So genannte Kalziumfänger binden das im Speichel vorhandene Kalzium, das für die 
Bildung von Zahnstein verantwortlich ist.  
 
• Wirkung gegen übel riechenden Atem 
Zink, Eukalyptus und Extrakte aus grünem Tee im Kauriegel  ORAL BAR wirken 
antibakteriell und reduzieren so die Entstehung von Fäulnisgeruch in der Maulhöhle. 
 

Weitere Informationen, Broschüren sowie Produktproben erhalten Sie über die Royal Canin-
Hotline unter der Telefonnummer 0810-207-601 zum Ortstarif: Montag bis Donnerstag 16-20 
Uhr, Freitag 9-13 Uhr, über email info@royal-canin.at sowie im Internet unter vet.royal-
canin.at! 
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